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Ergebnispräsentation und Diskussion

Zur Gestaltung der  
Kommunikation zwischen 
Wissenschaft, Öffentlich-
keit und den Medien
Wissenschaft und Journalismus gehören zu den unverzicht-
baren Eckpfeilern einer demokratischen Gesellschaft. Trotz 
ihrer notwendigen Unabhängigkeit voneinander und ihrer in 
weiten Teilen unterschiedlichen Aufgaben erfüllen beide auch 
ähnliche Funktionen. Sie versorgen Politik und Gesellschaft mit 
vielfältigen und möglichst zuverlässigen Informationen, stärken 
Bildung und Wissen der Bevölkerung, regen demokratische 
Diskurse an und sollen eine Basis für begründete politische, 
wirtschaftliche und technologische Entscheidungen liefern. 

Die für diese Stellungnahme verantwortlichen Akademien 
beobachten die Entwicklungen in Wissenschaft und Medien 
aufmerksam. Sie halten es für notwendig, dass die Wissen-
schaft und die Medien selbst, aber auch die politischen  
Entscheidungsträger und die Gesellschaft einen aktiveren 
Beitrag leisten, um die Qualität der allgemein zugänglichen 
Information – und dazu gehören das wissenschaftliche Wissen 
und seine Darstellung in den Medien – künftig sicherzustellen.

Um Fehlentwicklungen entgegenzuwirken, geben die  
Akademien an Wissenschaft, Politik, gesellschaftliche Akteure 
und die Medien Empfehlungen, die auf dieser Veranstaltung 
vorgestellt und diskutiert werden sollen.

Dienstag, 17. Juni 2014

14:00 Uhr | Einlass

14:20 Uhr | Begrüßung
  Martin J. Lohse (Vizepräsident Leopoldina)
  Christoph Markschies (Vizepräsident BBAW)

14:30 Uhr | Vorstellung der Ergebnisse
  Peter Weingart (Projektleiter, Universität Bielefeld)

14:50 Uhr | Wissenschaft, Journalismus und die Empfehlungen 
  der Akademien
  Ulrich Schnabel (Wissenschaftsredakteur, DIE ZEIT)
  Holger Wormer (Lehrstuhl Wissenschaftsjournalismus,  
  TU Dortmund)

15:00 Uhr | Pause

15:20 Uhr | Fishbowl
  u. a. mit Niels Boeing (freier Wissenschaftsjournalist), 
  Elisabeth Hoffmann (Vorsitzende des Bundesverbandes  
  Hochschulkommunikation),
  Peter Weingart (Projektleiter)
  
  Moderation: Markus Weißkopf (Geschäftsführer, 
  Wissenschaft im Dialog)

17:00 Uhr | Schlusswort
   Reinhard F. Hüttl (Präsident acatech)

  Im Anschluss: Empfang

Programm



Die Nationale Akademie der Wissenschaften Leopoldina, acatech 
– Deutsche Akademie der Technikwissenschaften und die  Union 
der deutschen Akademien der Wissenschaften unterstützen 
 Politik und Gesellschaft unabhängig und wissenschaftsbasiert bei 
der Beantwortung von Zukunftsfragen zu aktuellen Themen. Die 
Akademiemitglieder und weitere Experten sind hervorragende 
Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler aus dem In- und Aus-
land. In interdisziplinären Arbeitsgruppen erarbeiten sie Stellung-
nahmen, die nach externer Begutachtung vom Ständigen Aus-
schuss der Nationalen Akademie der Wissenschaften Leopoldina 
verabschiedet und anschließend in der Schriftenreihe zur wissen-
schaftsbasierten Politikberatung veröffentlicht werden.

Anmeldung
Bitte melden Sie sich zur Teilnahme bis zum 25. Mai 2014  
über folgende E-Mail-Adresse an (Teilnehmerzahl begrenzt): 
veranstaltungen@acatech.de 

Inhaltlicher Ansprechpartner:
Dr. Marc-Denis Weitze
acatech – Deutsche Akademie der Technikwissenschaften
Tel.: +49 (0)89 – 1 89 57 48 50
E-Mail: weitze@acatech.de
www.acatech.de

Organisatorischer Ansprechpartner:
Thomas Heger
acatech – Deutsche Akademie der Technikwissenschaften
Tel.: +49 (0)89 – 1 89 57 48 33
E-Mail: heger@acatech.de
www.acatech.de

Eine genaue Anreisebeschreibung finden Sie unter:
www.reinhardtstrassen-hoefe.de/Anfahrtsbeschreibung.pdf


